
Allgemeine Geschä.sbedingungen der speakeasy München GmbH – 
Standort Wien 

§ 1 Allgemeines und Geltungsbereich  

Diese Allgemeinen Geschä/sbedingungen (AGB) gelten für den gesamten Geschä/sverkehr zwischen 
der speakeasy München GmbH – Standort Wien („speakeasy“) und unseren Kunden. Die AGB werden 
vom Kunden mit der Au/ragserteilung anerkannt und gelten für die gesamte Dauer der Geschä/sver-
bindung. Sie gelten auch für kün/ige Geschä/e. Anderslautende Geschä/sbedingungen des Au/rag-
gebers sind für uns nur verbindlich, wenn wir sie ausdrücklich anerkannt haben.  

§ 2 Anbieter 

Anbieter aller Leistungen ist die speakeasy München GmbH – Standort Wien mit Sitz in: Schwarzen-
bergplatz 2, 1010 Wien, Tel: +4989 44443363 0, info@speakeasy-wien.at   

§ 3 Datenschutzhinweise  

Speakeasy verarbeitet die personenbezogenen Daten ihrer Kunden gemäß der online abru[aren Da-
tenschutzerklärung.  

§ 4 Sprachunterricht  

Die Begriffe "Unterrichtseinheit" und "Unterrichtsstunde" beziehen sich auf die übliche 45-Minuten-
Periode, wie sie in Sprachschulen üblich ist. Lehrveranstaltungen können nach Vereinbarung mit der 
Schule kombiniert und in Unterrichtsperioden unterteilt werden. Die Kurse bei speakeasy dauern ei-
nen Kursmonat, d.h. genau 4 Wochen. Dies ermöglicht ein intuicves und faires System einer monats-
weisen Registrierung. Es werden regelmäßig Kurse mit einer kürzeren Kursdauer zu einem vergünscg-
ten Preis angeboten. Die Kursgruppen sind kleine Gruppen, die typischerweise aus 8-14 Teilnehmern 
bestehen.  

§ 5 Anmeldung zum Sprachunterricht  

Die Kunden können sich für die Kurse online (über die Website der Schule) oder während der Öffnungs-
zeiten persönlich in der Sprachschule anmelden. Bei der Online-Anmeldung kann der Kunde aus den 
verfügbaren Kursniveaus und Kursarten wählen, die auf der Website von speakeasy angeboten wer-
den. Nach der Wahl eines Kurses wird der Kunde aufgefordert, die persönlichen Daten einzugeben und 
"zahlungspflichcg buchen" anzuklicken, um sich für den Kurs einzuschreiben. Bis zu diesem Zeitpunkt 
kann der Kunde jederzeit Daten überprüfen und ändern. Der Kunde muss bestäcgen, dass er/sie die 
Allgemeinen Geschä/sbedingungen und die Datenschutzbescmmungen akzepcert, um die Registrie-
rung abzuschließen durch Ankreuzen des entsprechenden Kontrollkästchens. Nachdem der Kunde auf 
"zahlungspflichcg buchen" geklickt hat, wird er/sie auf das Online-Zahlungsformular von speakeasy 
weitergeleitet. Der Kurs muss vollständig bezahlt werden, um die Registrierung abzuschließen. Falls 
dieser Schrin nicht abgeschlossen wird, gilt die Registrierung als nicht gülcg und speakeasy ist von 
jeder Verpflichtung gegenüber dem Kunden befreit.  

tel:+4989444433630
mailto:info@speakeasy-wien.at


Nach Abschluss des Anmeldevorgangs erhält der Kunde eine E-Mail, die alle Kursdetails und einen Link 
zu den Allgemeinen Geschä/sbedingungen der Schule enthält. Die E-Mail selbst ist kein Beweis für 
eine abgeschlossene Anmeldung -wenn keine Zahlung eingegangen ist und damit die Anmeldung noch 
nicht gülcg ist, wird die Schule den Kunden so bald wie möglich informieren, damit der Zahlungsvor-
gang abgeschlossen werden kann. Eine abgeschlossene Anmeldung garancert dem Kunden die Teil-
nahme an dem für den betreffenden Monat gewählten Kurs auf dem gewählten Sprachniveau. Die 
Schule ist jedoch nicht an die gewünschte und in der Bestäcgungsmail angegebene Kurszeit gebunden 
-unter bescmmten Umständen z.B. aufgrund zu geringer Teilnehmerzahl, die einen Kurs zu einem be-
scmmten Zeitpunkt beginnen, kann speakeasy die Kurszeit verändern. In diesem Fall wird der Kunde 
auf die Änderungen aufmerksam gemacht. Speakeasy behält sich das Recht vor, Präsenzkurse kurzfris-
cg auf Online-Kurse umzustellen und Unterricht online anzubieten –ggf. auch ausschließlich –, sollte 
dies z. B. aufgrund einer Gefährdung der Gesundheit der Teilnehmer notwendig sein, die durch Prä-
senzkurse entstehen könnte. Bei einer Umstellung auf Online-Kurse liegt es in der Verantwortung des 
Teilnehmers, für seine nöcge technische Ausstanung zu sorgen, um an den Online-Kursen teilnehmen 
zu können. Eine Umstellung auf Online-Kurse berechcgt weder eine Rückerstanung von Kursgebühren 
noch eine Kursverschiebung. Der Vertrag kann in dieser Form der allgemeinen Geschä/sbedingungen 
auf der Website abgerufen werden. Eine gesonderte Kopie der konkreten Vereinbarung mit dem/der 
Kunden/in wird jedoch nicht gespeichert. Für den Vertragsschluss steht die deutsche und englische 
Sprache zur Verfügung. 

§ 6 Stornierung, Umbuchung und RückerstaEung  

Unterricht, an dem der Kunde nicht teilnehmen kann, wird nicht erstanet. Ein Schadenersatzanspruch 
kann in diesem Fall ebenfalls nicht geltend gemacht werden. Ein Teilnehmer kann den Kurs auf einen 
späteren Zeitpunkt verschieben, sofern er speakeasy den Wunsch der Verschiebung bis spätestens 
zehn Tage vor Kursbeginn schri/lich mineilt. Ein Kurs kann nur in seiner Gesamtheit verschoben wer-
den, Teilverschiebungen sind nicht möglich. Ein Teilnehmer kann nach Maßgabe der folgenden Stor-
nierungsbedingungen von einem Kurs zurücktreten: Eine 70%ige Rückerstanung der gezahlten Kurs-
gebühren kann erbracht werden, wenn ein Teilnehmer spätestens zehn Tage vor Kursbeginn aus dem 
Kurs zurücktrin. Danach können keine Gebühren zurückerstanet werden. Der Stornierungswunsch 
muss der Schule schri/lich und nicht später als zehn Tage vor Kursstart mitgeteilt werden (Brief oder 
E-Mail), das gleiche gilt, wenn ein Teilnehmer seinen Kurs auf einen späteren Monat verschieben 
möchte. Mehrmonacge Kursanmeldungen gelten bei Stornierungs- oder Verschiebungswunsch als ein 
Kurs, somit gilt in Bezug auf die Stornierung auch die Frist von zehn Tagen vor dem der Starnermin des 
ersten Kurses. Speakeasy versucht stets, Koncnuität mit dem gleichen Dozenten während eines Kurses 
sicherzustellen, aber wenn dies nicht möglich ist, stellt ein Dozentenwechsel keinen Grund für eine 
Erstanung der Kursgebühren dar. Dies gilt für alle Unterrichtsarten, einschließlich des Einzel- und On-
lineunterrichts. Erstanungsansprüche für Übernachtungskosten und Sprachprüfungen, die über 
speakeasy gebucht wurden, können unter keinen Umständen gewährt werden. Kurse, die in einem 
speziellen Akconszeitraum gebucht werden, sind grundsätzlich von Verschiebung und Erstanung aus-
geschlossen (ausgenommen davon ist der Early-Bird-Discount). Der Teilnehmer wird über diese Kondi-
conen in Zusammenhang mit dem jeweiligen Angebot über die speakeasy-Website informiert.  

§ 7 Stornierung und Umbuchung durch die Schule, Feiertage und WeEer  

Im äußerst unwahrscheinlichen Fall einer Stornierung durch die Schule hat der Teilnehmer Anspruch 
auf eine Rückerstanung oder auf die Verschiebung auf einen späteren Zeitpunkt. Weitergehende Scha-
densersatzansprüche können nicht geltend gemacht werden. Speakeasy behält sich das Recht vor, 



Kursdaten zu ändern und Kurse, die von einer geringen Teilnehmerzahl betroffen sind, abzubrechen. 
Alle Zahlungen in diesem Fall werden erstanet. Weitergehende Ansprüche bestehen nicht. Speakeasy 
ist an gesetzlichen Feiertagen des Kantons Zürich geschlossen. Unterricht, der auf Feiertage fällt, wird 
nicht nachgeholt. Die Kurse finden unabhängig vom Wener stan. Speakeasy behält sich das Recht vor, 
Präsenzkurse kurzfriscg auf Online-Kurse umzustellen und Unterricht online anzubieten – ggf. auch 
ausschließlich. Eine Umstellung auf Online-Kurse ist kein Grund für eine Rückerstanung von Kursge-
bühren.  

§ 8 Verbindlichkeiten, Unfallversicherung, Essen & Trinken und HausQere  

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind für ihren Versicherungsschutz selbst verantwortlich. Der 
Abschluss einer ausreichenden Unfallversicherung wird vorausgesetzt. Speakeasy übernimmt keiner-
lei Ha/ung. Für persönliche Gegenstände der Teilnehmer wird keine Ha/ung übernommen. 

Speisen und Getränke können zu speakeasy mitgebracht werden. Die Teilnehmer sind aber selbst für 
die Entsorgung des Restmülls zuständig. Die Schule bietet Mülleimer. Der Kursraum und andere Berei-
che von speakeasy sind sauber zu verlassen - wie sie auch vorgefunden wurden. Hauscere dürfen in 
der Schule nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Schulteams zugelassen werden.  

§ 9 Visakurse  

Einschreibebrief  

Ein offizielles Anmeldebestäcgungsschreiben für Visa-Zwecke kann nach erfolgter Anmeldung und 
vollständiger Zahlung der Kursgebühren gegen eine Gebühr von 50 EUR zur Verfügung gestellt werden. 
Dieses Bestäcgungsschreiben wird per E-Mail zugesandt. Wenn eine gedruckte Kopie angefordert 
wird, werden zusätzliche Portokosten je nach Zielort fällig. Das Bestäcgungsschreiben ist ein rechtlich 
verbindliches Dokument, das die Dauer des gebuchten Sprachkurses dokumencert. Daher muss der 
Teilnehmer sich für ein Visum auf Grundlage der angegebenen Daten bewerben. Sollte ein Teilnehmer 
ein neues Bestäcgungsschreiben mit anderen Daten brauchen, muss er einen schri/lichen Nachweis 
darüber von der zuständigen Botscha/ vorlegen. Dieser Nachweis muss speakeasy zehn Tage vor Kurs-
start vorliegen. Für ein neues Bestäcgungsschreiben fallen zusätzliche 50 EUR an sowie, falls notwen-
dig, Versandkosten.  

Umbuchung  

Nach Anmeldung besteht die Möglichkeit, den Kurs einmalig umzubuchen, jedoch nur, wenn dies auf-
grund einer Verzögerung des Visa-Genehmigungsprozesses erforderlich ist und spätestens zehn Tage 
vor Kursbeginn der Schule gemeldet wird. Um einen Kurs zu verschieben, muss der Teilnehmer einen 
schri/lichen Nachweis der zuständigen Botscha/ vorlegen, dass das Visum nicht zu den Daten, die auf 
dem Bestäcgungsschreiben von speakeasy dokumencert sind, ausgestellt werden kann. Der Kurs muss 
spätestens 3 Monate nach dem ursprünglichen Kursbeginn beginnen. Ein Kurs kann nur in seiner Ge-
samtheit verlegt werden - es können keine Teilverschiebungen vorgenommen werden.  

 

Ersta2ung / Stornierung  

Eine Erstanung von bis zu 70% der gesamten Kursgebühr (abzüglich etwaiger Bankgebühren) ist nur 
nach Vorlage eines Ablehnungsschreibens der zuständigen Visumsbehörde möglich. Unter keinen an-
deren Umständen kann eine Erstanung gewährt werden. Das Ablehnungsschreiben muss der 



Erstanungsforderung beiliegen. Der Widerruf eines Visumsantrags stellt keine Ablehnung dar. Eine 
Rücktrinserklärung begründet keine Erstanung. Erstanungsforderungen, die später als 12 Monate 
nach dem ursprünglichen Zahlungsdatum eingehen, können nicht akzepcert werden. Wenn eine Er-
stanung möglich ist, wird der Betrag spätestens 4-6 Wochen nach Eingang des gülcgen Erstanungsan-
trags erstanet. Die Rückerstanung für Kursteile ist nicht möglich. 

§ 10 Einzelunterricht  

Zahlung  

Kunden können zwischen verschiedenen Stundenpaketen auswählen, mit Unterrichtsstunden à jeweils 
60 Minuten oder à jeweils 90 Minuten. Die Anmeldung ist erst nach Zahlungseingang abgeschlossen 
und es können keine Termine ohne Zahlung eingeplant werden.  

Stundenplan  

Der Unterrichtstermin richtet sich nach den Wünschen des Kunden, vorbehaltlich der Lehrerverfüg-
barkeit und einer Mindestdauer pro Unterrichtstermin von 60 Minuten.  

Gül<gkeit von Einzelunterrichts<ckets  

Einzelunterrichtscckets sind 6 Monate gülcg. Der Kunde muss die Genehmigung der Schule per E-Mail 
beantragen, wenn eine längere Unterbrechung oder ein längerer Gülcgkeitszeitraum erforderlich ist.  

Stornierung, Umbuchung und Ersta2ung  

Eine finanzielle Erstanung gezahlter Einzelunterrichtstermine ist nicht möglich, nur eine Verschiebung 
des Termins, wenn die Informacon schri/lich über den Verschiebungswunsch mindestens 1 Werktag 
vor dem jeweiligen Termin stawindet. Stornierungen oder Umbuchungen, die danach angefordert 
werden, sind kostenpflichcg, d.h. die Kosten werden vom Stundenpaket des Kunden abgezogen. Tei-
lerstanungen können nicht gewährt werden. Probestunden können für Einzelunterricht zur Verfügung 
gestellt werden, sind aber kostenpflichcg. Pro Person kann nur eine Probestunde gebucht werden. 
speakeasy behält sich das Recht vor, Präsenzkurse kurzfriscg auf Online-Kurse umzustellen und Unter-
richt online anzubieten –ggf. auch ausschließlich. Eine Umstellung auf Online-Kurse ist kein Grund für 
eine Rückerstanung von Kursgebühren. 

§ 11 Telc Prüfungen und Vorbereitungskurse mit telc-Prüfung  

Soweit der Kunde einen Vorbereitungskurs mit anschließender telc-Prüfung bucht, gelten stan dieser 
Allgemeinen Geschä/sbedingungen die Bedingungen des gesonderten Fernunterrichtsvertrags. 

Soweit der Kunde nur eine Telc-Prüfung ohne Vorbereitungskurs bucht, gelten die nachfolgenden Vor-
schri/en:  

Anmeldung  

Speakeasy ist ein lizensiertes telc-Prüfungszentrum und bietet telc-Prüfungen an. Die Anmeldung ist 
nur bis spätestens Donnerstag, 13 Uhr zwei Wochen vor Prüfungstermin möglich. Eine spätere Anmel-
dung ist nur möglich, sofern freie Plätze verfügbar sind und gegen Zahlung eines Verspätungszuschla-
ges von 30 CHF. Eine Anmeldung ist erst dann verbindlich, wenn das Anmeldeformular vollständig aus-
gefüllt und alle Gebühren vollständig bezahlt wurden. Nach abgeschlossener Anmeldung können das 
Prüfungsdatum und -niveau nicht mehr geändert werden.  



 

Prüfungserklärung  

Sobald ein/eine Kunde/in zur Prüfung registriert wurde, wird der genaue Zeitpunkt der Prüfung bis 
spätestens 3 Tage vor dem Prüfungstermin per E-Mail bestäcgt. Der/die Kunde/in ist verpflichtet und 
verantwortlich dafür, die auf dem Prüfungsformular angegebene E-Mail-Adresse regelmäßig zu prüfen. 
Sollte der/die Kunde/in 3 Tage vor Prüfungstermin keine E-Mail-Benachrichcgung zu seiner Prüfungs-
zeit erhalten haben, ist er/sie verpflichtet, sich eigeninicacv an das Prüfungszentrum zu wenden und 
sich selbstständig nach der Prüfungszeit zu erkundigen. Das Prüfungszentrum übernimmt keine Haf-
tung, wenn keine E-Mail-Benachrichcgung vorliegt und betont explizit die Verantwortung des Teilneh-
mers, sich über die Zeit seiner Prüfung zu informieren. Die Teilnahme an der Prüfung ist nur möglich, 
wenn der/die Kunde/in rechtzeicg zur Prüfung erscheint und einen gülcgen Reisepass oder Ausweis 
vorlegen kann.  

Ausschluss von der Prüfung und telc Prüfungsordnung  

Die Verwendung von elektronischen Geräten oder anderen Mineln und/oder Hilfsmineln während der 
Dauer der Prüfung ist ausdrücklich untersagt. Die Verwendung dieser oder der Versuch, in irgendeiner 
Weise zu täuschen, führt zum soforcgen Ausschluss von der Prüfung. Ein Anspruch auf Schadensersatz 
besteht nicht.  

Für den Prüfungstag gilt die telc Prüfungsordnung (hnps://www.telc.net/agb.html). Während des 
Selbstlernvorbereitungskurses erhält der/die Kunde/in alle notwendigen Informaconen zur telc Prü-
fungsordnung für den Prüfungstag. Am Prüfungstag selbst wird der/die Kunde/in vor Beginn der Prü-
fung noch einmal über alle Regeln und Vorschri/en der telc Prüfungsordnung informiert.  

Benachrich<gung zu Prüfungsergebnissen  

Die Bescheinigung wird etwa sechs Wochen nach der Prüfung im Prüfzentrumeingehen. Der Teilneh-
mende wird umgehend über seine Ergebnisse informiert und kann sein Zercfikat persönlich abholen. 
Falls ein Zercfikat verspätet eintriz, besteht kein Anspruch auf Entschädigung. speakeasy übernimmt 
keine Ha/ung für fehlerha/ausgestellte Zercfikate, z. B. bei Rechtschreibfehlern in Namen. 

§ 12 Geld-zurück-GaranQe („Money-back-guarantee“) 

Die Geld-zurück-Garance („Money-back-guarantee“) gilt ausschließlich für Neukunden, also Personen 
die zum ersten Mal einen Kurs bei speakeasy besuchen, und für in Präsenz stawindende Kurse an den 
jeweiligen Standorten von speakeasy. Ausgenommen hiervon sind zudem Visa-relevante Kurse. Ob es 
sich um einen Visa-relevanten Kurs handelt, wird dadurch definiert, ob ein sogenannter „Enrollment 
Lener“ angefordert und durch uns ausgestellt wurde, welcher für die Beantragung eines Visums not-
wendig ist. Ausgenommen sind zudem jedwede Buchung von Onlinekursen, telc Prüfungen und von 
Einzelunterricht.  

Um die Geld-zurück-Garance in Anspruch zu nehmen, muss der Teilnehmer in der ersten Kurswoche 
an allen Kurstagen des jeweiligen Kurses teilgenommen haben und seine Inanspruchnahme der Geld-
zurück-Garance bis zum Freitag der ersten Kurswoche durch den Versand einer E-Mail an uns angezeigt 
haben mit einer kurzen Begründung für den Grund der Inanspruchnahme der Geld-zurück-Garance.  

Wenn die Anforderungen erfüllt sind, erstanen wir den gesamten für den mit diesem Kurs in Zusam-
menhang stehenden Buchungsbetrag innerhalb von 2 Wochen zurück. Beträge von sonscgen Buchun-
gen werden nicht erstanet.   

https://www.telc.net/agb.html


§ 13 Widerrufsrecht  

Für Buchungen von Präsenz- oder Onlinekursen sowie telc Prüfungen ohne Vorbereitungskurs steht 
dem Kunden kein Widerrufsrecht zu. Es handelt sich hierbei jeweils um streng kapazitätsbegrenzte 
Leistungen, die in einem spezifischen Zeitraum stawinden. 

§ 14 Zusatzvereinbarungen und Salvatorische Klausel  

Triz der Kunde mit dem Träger Vereinbarungen, die von den AGB abweichen oder vereinbaren diese 
Änderungen, Ergänzungen oder Nebenabreden zu den getroffenen Vereinbarungen, so bedürfen diese 
zu ihrer Wirksamkeit der Schri/form. Sind einzelne Bescmmungen dieser AGB ganz oder teilweise 
nicht Vertragsbestandteil geworden oder unwirksam, so bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. In die-
sem Falle richtet sich der Inhalt des Vertrages nach den gesetzlichen Vorschri/en.  

§ 15 Anzuwendendes Recht und Gerichtsstand  

Das Vertragsverhältnis und weitere Geschä/sverbindungen zwischen uns und dem Kunden unterlie-
gen ausschließlich dem österreichischen Recht unter Ausschluss des internaconalen Kaufrechts. So-
weit zulässig gilt für alle Streicgkeiten als ausschließlicher Gerichtsstand Wien. 

§ 16 AlternaQve Streitbeilegung in Verbrauchersachen 

Speakeasy ist nicht bereit oder verpflichtet, an Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlich-
tungsstelle teilzunehmen. 

 


